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KARFREITAG 

Tractus 

 
                                      HERR,                                                           erhöre 

 
                  mein Gebet,                                                und          mein Rufen 

           
                                    zu            dir                               dringe. 

     
                                  Wende nicht                                                 dein Gesicht 

 
                 von mir ab;                              an       welchem          Tag     ich auch in  
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Bedrängnis bin,    neige                zu   mir                                      dein Ohr. 

 
                                             An     welchem          Tag  auch             ich dich anrufe, 

 
                                                                                   schnell                           erhöre 

 
  mich!                                                                            Denn       es vergehen 

 
                                              wie             Rauch                                 meine Tage, 

 
                                                             und     meine Knochen         sind       wie       in 
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    der Röstpfanne                          geröstet. 

 
            Getroffen bin ich,          [dürr]        wie                 Heu,                              und 

 
       verdorrt ist    mein Herz;                                 ja,                ich vergesse, 

 
               zu essen                          mein Brot. 

 
       Du    wirst aufstehen,          HERR,                                 und dich erbarmen 

 
                        über Zion,                                                   denn gekommen ist die Zeit, 
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                                               dich seiner zu erbarmen. (Ps 102,2-5.14) 

 

Zur Kreuzverehrung 

 
                       Seht          das Holz       des Kreuzes,          an  dem   das Heil der Welt 

 
                         gehangen. 

 
                                  Kommt,                          lasset uns anbeten. 
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                           Dein Kreuz           verehren wir,        o Herr,              und deine 

 
            heilige Auferstehung                       preisen     und           rühmen wir: 

 
         Denn siehe,       durch     das Kreuz         kam               Freude          in     alle 

 
                      Welt.                          Gott sei uns gnädig                           und segne 

 
                     uns.                     Er lasse sein Angesicht über uns leuchten              und 

 
  erbarme sich unser. (Ps 67,2) 
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Improperien 

     Zwei Kantoren: 

 
                           Mein Volk,            was   habe ich dir getan?     Oder  womit 

 
  habe ich dich betrübt?          Antworte         mir.     Denn ich habe dich herausgeführt 

 
           aus dem Land                 Ägypten.         Du aber bereitest    das Kreuz         

 
            deinem Erlöser. 

                  Erster Chor:                                              Zweiter Chor: 

 
                     Heiliger                     Gott.                               Heiliger          Gott. 
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                   Erster Chor:                                              Zweiter Chor: 

 
                       Heiliger              Starker.                                Heiliger        Starker. 

                     Erster Chor:  

 
                         Heiliger                  Unsterblicher,                       erbarme dich 

 
     unser. 

                    Zweiter Chor: 

 
                        Heiliger                Unsterblicher,                    erbarme dich 

 
     unser. 
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                     Zwei Kantoren des zweiten Chores: 

 
                       Denn ich habe dich geleitet                    durch die Wüste 

 
         vierzig Jahre        und mit Manna habe ich dich gespeist, und dich hineingeführt 

 
             in das Land der Verheißung.                  Du aber bereitest das Kreuz 

 
           deinem Erlöser. 

                    Zwei Kantoren des ersten Chores: 

 
                             Was hätte ich dir mehr tun sollen                    und tat es nicht? 
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                       Ich pflanzte dich                         als meinen Weinberg, mit Frucht                

 
   geschmückt,              du aber brachtest mir sehr bittere Trauben.              Mit Essig 

 
        hast du mich in meinen Durst getränkt               und  mit der Lanze durchstoßen 

 
             die Seite deines Erlösers. 
 
 
Die Quellenlage ist bei den Improperien nicht einheitlich. Die Restitution der Verse 
erfolgte in Anlehnung an Einsiedeln 121. Beim Trishagion scheint Laon 239 besser mit 
der Mehrzahl der diastematischen Handschriften übereinzustimmen. Die Neumen der 
Metzer Notation wurden in die der St. Galler Notation „übersetzt“. 


